
Die Solidaritätsaktion der 
Betriebsseelsorge im Bistum Aachen 

steht unter dem Leitgedanken

und findet im Rahmen des Welttages für 
menschenwürdige Arbeit in Aachen und 
Mönchengladbach statt.

In Deutschland gibt es derzeit über 44 Mio. 
Erwerbstätige, darunter sind ca. 32 Mio. 
sozialversicherungspflichtige Beschäftigte. 
2016 waren ca. 7,7 Mio. Menschen in 
atypischen Arbeitsverhältnissen beschäftigt, 
d. h. in Teilzeit unter 20 Stunden, Leiharbeit 
oder Minijobs tätig. Für viele Beschäftigte 
reicht der Lohn zum Leben oft nicht aus und 
bleiben gute Arbeit und Mitbestimmung 
unerreichbar. 

Gute Arbeit, gerechter Lohn und Mitbe-
stimmung sind für die Betriebsseelsorge 
wichtige Garanten für menschenwürdige 
Arbeit.

Aufstehen 
für ...

... gute Arbeit

... gerechte Löhne

... Mitbestimmung 

Aufstehen 
für ...

... gute Arbeit

... gerechte Löhne

... Mitbestimmung 

Solidaritätsaktionen der Betriebsseelsorge 
im Bistum Aachen

Aktionen zum

„Welttag für 
menschenwürdige Arbeit“

am 7. Oktober 2017

www.arbeitnehmerpastoral-aachen.de

Betriebsseelsorgerin Ursula Rohrer, Aachen
Leipziger Straße 19, 52068 Aachen
ursula.rohrer@betriebsseelsorge-bistum-aachen.de
0241/1602997

Betriebsseelsorger Johannes Eschweiler, Heinsberg
Mittelstraße 1, 52525 Heinsberg - Oberbruch
eschweiler@unsere-gvg.de
02452/1063790

Betriebsseelsorger Rainer Ostwald, Mönchengladbach
Büro der Regionaldekane
Bettrather Straße 22, 41061 Mönchengladbach
rainer.ostwald@bistum-aachen.de
02161/980625

Veranstalter/-in:

http://www.muita-merda.de/
http://www.diethild-klaus.de/index.php/klaus-klaes
http://www.mobbing-kontakt-stelle.de/
https://www.adfc-nrw.de/kreisverbaende/kv-aachen/adfc-
kreisverband-aachen-ev.html
http://www.tak-mg.de/
http://www.kab-mittlerer-niederrhein.de/
http://www.menschenwuerde-und-arbeit.de/index.php/de/
http://www.stiftung-volksverein.de/

Es wirken mit:

Bistum Aachen
Hauptabteilung Pastoral / Schule / Bildung
Abteilung Pastoral in Lebensräumen
Fachbereich Arbeiter- und Betriebspastoral

Heinz Backes
Klosterplatz 7
52062 Aachen
heinz.backes@bistum-aachen.de
0241/452-475



Samstag, 7. Oktober 2017, 
Citykirche St. Nikolaus (Grosskölnstraße),

An der Nikolauskirche 3, Aachen

Ausstellungen vom 7. Oktober bis 11. Oktober 2017:

 • „Faire Arbeit-Fairer Wettbewerb“ - Land NRW

 • „Vom Vorleser zum Mindestlohn“ - NGG-Ausstellung

14.00 Uhr Geführte Fahrradtour zu Orten der Arbeit, ca. 20 km
 Begrüßung und Start der RadfahrerInnen: Ursula Rohrer
 Begleitung: Karin Offermann, Ludger Bentlage

14.00 –  Die Mobbing-Kontakt-Stelle bietet Informationen 
16.00 Uhr und Einzelgespräche zum Thema „Mobbing am 
 Arbeitsplatz“

15.00 Uhr Straßenaktionen
 Ort: in und vor der Nikolauskirche
 Schuhputzaktion: SchülerInnen des Anne-Frank 
 Gymnasiums
 „Buch der Arbeit“: eigene Gedanken zum Thema Arbeit
 „Muße“: Mitmachaktion i.d. Kirche zum Thema

16.00 Uhr Klaus Klaes singt Arbeiterlieder

17.00 Uhr Empfang und Verköstigung der Radfahrer mit Austausch

18.00 Uhr Eröffnung der Ausstellung:  Ralf Woelk, DGB Regions-     
 geschäftsführer und Pfr. Rolf-Peter Cremer, 
 Hauptabteilungsleiter, Bistum Aachen

18.30 Uhr  Politisches Kabarett von „Muita Merda“

19.00 Uhr Diskussion bei Getränken und Fingerfood zu den 
 Ausstellungen

Veranstaltung in Zusammenarbeit mit: ADFC Aachen, Exerzitienarbeit 
im Bistum Aachen, Anne-Frank Gymnasium, Aachen, DGB Kreisverband 
Düren

Montag, 9. Oktober 2017, 
10.00 – 13.00 Uhr, 
Mönchengladbach

Betriebsbesuch und Betriebsratsgespräch 
bei der Firma Fiege, Mönchengladbach
Information und Anmeldung: 
Rainer Ostwald (siehe Rückseite)

Mittwoch, 11. Oktober 2017, 
im TAK – Treff am Kapellchen, 
Rudolfstr. 7, Mönchengladbach

Eine Polin für Oma – Zur Situation osteuropäischer „Live ins“ in 
Deutschland

17.30 Uhr Abendandacht zum Beginn (Brandskapelle)
 Begrüßung - Vorstellung des Programms

18.10 Uhr Abendessen im TAK

19.00 Uhr Autorinnen-Lesung aus dem Buch 
 "Eine Polin für Oma"      
 anschließendes Gespräch 
 Referentin Ingeborg Haffert - Journalistin/Autorin  -
 Brandskapelle

20.30 Uhr Treff am Kapellchen
 Film  "Zwei Tage eine Nacht" 2014

22.00 Uhr Filmgespräch - Gedanken zum Ausklang 
22.30 Uhr Ende

Eine gemeinsame Aktion der Betriebsseelsorge Mönchengladbach und 
Heinsberg, der Stiftung Volksverein, dem Treff am Kapellchen (TAK) in 
Kooperation mit den Steyler Missionsschwestern, der KAB - 
Katholische Arbeitnehmer-Bewegung Mittlerer Niederrhein und des 
BMA Bündnis für Menschenwürde und Arbeit.

Auf Initiative des IGB - Internationaler Gewerkschaftsbund - gibt es 
seit 2008 den „Welttag für menschenwürdige Arbeit“ jedes Jahr 
am 7. Oktober. Ziel dieses Welttages ist es überall, bei uns und 
weltweit, für gute, gesunde und menschenwürdige Arbeit 
einzustehen. Viele Arbeitnehmerinnen und Arbeitehmer können 
trotz eines Jobs kein menschenwürdiges Leben führen. 
Unbezahlte Überstunden, Löhne, von denen man nicht leben kann, 
ausbeuterische Kinderarbeit, prekäre Arbeit, schlechte Bezahlung, 
Gesundheitsschäden und ein fehlendes Recht auf gewerk-
schaftliche Organisierung gehören für viele Arbeitnehmer/-innen 
zum Alltag. Über die Hälfte der Erwerbstätigen arbeitet im globalen 
Süden im informellen Sektor, ohne Arbeits-und Sozialschutz.

Die Betriebseelsorge im Bistum Aachen beteiligt sich 
2017 mit Veranstaltungen unter dem Motto 

am Welttag.

Wir laden Sie herzlich zu den 

nachfolgenden Veranstaltungen ein.

Ursula Rohrer Johannes Eschweiler Rainer Ostwald
Betriebsseelsorgerin Betriebsseelsorger Betriebsseelsorger

Aufstehen für ...

... gute Arbeit

... gerechte Löhne

... Mitbestimmung 


